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Koordination: Arbeiterwohlfahrt, Caritasverband, Deutscher Gewerk-
schaftsbund, Diakonisches Werk, Evangelisches Dekanat Offenbach, 
Katholisches Dekanat Offenbach, Stadt Offenbach

17.09. – 03.10.2016

   „ Vielfalt. Das Beste gegen 
     Einfalt!“  

Offenbach
Interkulturelle Wochen

19.
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Übersicht 

Sa. 	17.9. 	 •	 Aktion auf dem Aliceplatz
		  •	 Kulturfest der Nationen

So. 	18.9.	 •	 Kulturfest der Nationen

Mo. 	19.9.	 •	 Interkultureller Mittagstisch
		  •	 Mein Glaube und das Thema AIDS

Di. 	 20.9.	 •	 Jesus von Nazareth – Jesus der Sohn der Maryam

Mi. 	21.9. 	 •	 Interkultureller Mittagstisch
		  •	 Ökumenischer Eröffnungsgottesdienst
		  •	 Empfang der Stadt

Do. 	22.9.	 •	 Flucht und Trauma
		  •	 Interkultureller Mittagstisch
	 	 •	 Quo vadis EU ?

Sa. 	24.9	 •	 Weltkindertagsfest
	 	 •	 Musik kennt keine Grenzen
	 	 •	 Rumänien: Bräuche – Film – Diskussion

So. 	25.9.	 •	 Offenbach – eine Migrationsgeschichte
		  •	 Interreligiöser Frauentag
	 	 •	 Internationales FrauenTANZfest

Mo. 	26.9.	 •	 Interkultureller Mittagstisch
	 	 •	 Barmherzigkeit – interreligiös tun

Di. 	 17.9.	 •	 Gebet der Religionen

Mi. 	28.9.	 •	 Interkultureller Mittagstisch
	 	 •	 Singen und Spielen mit Müttern und Kindern
		  •	 Mahl am Abend
	 	 •	 Erzählcafe: Ankunft & Ankommen
	 	 •	 Wer sind die Baha‘i und was machen sie ?

Do. 	29.9.	 •	 Interkultureller Mittagstisch
		  •	 Eine Reise durch Mesopotamien
		  •	 Perspektive der Migrantenselbstorganisationen

Fr 30.9.	 •	 Let’s talk about  us
	 	 •	 Tag des Flüchtlings: Fluchtursachen – 
			   Neue Heimat Offenbach ?

Sa. 	1.10.	 •	 Offenbacher Fußballcup 2016
	 	 •	 Osmanische Frauen: Mythos und Realität
	 	 •	 Sappho – die erste Dichterin Europas

So. 	2.10.	 •	 Tafel der Begegnung
	 	 •	 Abschlusskonzert: Das Überleben feiern

Mo. 	3.10	 •	 Tag der Offenen Moschee

Vorwort

Wie gelingt die Integration von Menschen mit unterschied-
lichen Kulturen, Sprachen und Religionen? Wie können die 
Werte von Freiheit, Sicherheit und Recht in Europa bewahrt 
werden? Was ist unsere Verantwortung als Christen?
So fragt das offizielle Grußwort zur Interkulturellen Woche 
2016. Was ist unsere Verantwortung als Bürger/innen?

Mindestens eine Antwort gibt das vor Ihnen liegende Pro-
grammheft der 19. Interkulturellen Wochen in Offenbach. 
Wenn sich verschiedene Fachdienste, die Kirchen- und Mo-
scheegemeinden, Verbände und Vereine vernetzen, um die 
Menschen in dieser Stadt Offenbach in Kontakt und Kom-
munikation zu bringen, wenn sie sich ihre Kulturen vorstel-
len, miteinander über gemeinsame  politische und religiöse 
Anliegen diskutieren, dann leben Demokratie und Zivilge-
sellschaft. Für ein Miteinander, für ein besseres Miteinander 
bringen die vielen Akteur/innen Ideen, Engagement und 
Freizeit auf. Sie schaffen damit eine Qualität von Interkultu-
ralität, die die der kulinarischen noch um Vieles bereichert.

Die beiden Interkulturellen Wochen in Offenbach sind mit 
ihren 30 Kooperationsveranstaltungen und mehr als 50 
Veranstaltern in eine Aktion an mehr als 500 Orten in ganz 
Deutschland eingebunden und breit verankert. Lassen Sie uns 
die bundesweit in über 40 Jahren gewachsenen Erfahrungen 
nutzen! Und schauen wir schon gespannt  auf das 20jährige 
Jubiläum 2017 in Offenbach.
Wo Angst und Hass sich ausbreiten wollen, kann Begegnung 
helfen, Vorurteile abzubauen. Hier treffen wir Menschen mit 
ähnlichen Hoffnungen und Sorgen und der Sehnsucht nach 
einem erfüllten Leben für alle.

Wir laden Sie herzlich zu den folgenden Veranstaltungen 
ein.

Ihr
Koordinationsteam der Interkulturellen Wochen Offenbach
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Mein Glaube und das Tabu AIDS
Muslimische, jüdische und christliche Geistliche 
erklären sich zu diesem Tabu
Gerade unter eingewanderten Menschen geraten viele in 
große Not zwischen ihrem Glauben und dem Tabu-Thema 
AIDS. Selbst Betroffene können so ihre Infektion nicht 
akzeptieren, Menschen mit Risiko verdrängen das Thema. 
Geistliche des muslimischen, jüdischen und christlichen 
Glaubens helfen im Gespräch, das Tabu abzubauen.

19.30 Uhr, AIDS-Hilfe OF, Frankfurter Str.48

V:  AIDS-Hilfe OF e.V., Projekt mypost@aho.de

Dienstag, 20.9.2016

Jesus von Nazareth, Jesus der Sohn der 
Maryam
Was sagen die Bibel und der Koran?
Im Gespräch versuchen ein muslimischer und ein katholi-
scher Referent über die Aussagen ihrer „Urkunden des Glau-
bens“ Bibel und Koran, Jesus vorzustellen. Der Abend soll 
das gegenseitige Verstehen fördern. Eine Ausstellung teils 
seltener Bibel- und Koranausgaben begleitet die Veranstal-
tung.

19.00 Uhr, Stadtbibliothek, Herrnstr. 84

V: Ahmadiyya Muslim Jamaat, Katholisches Dekanat

Samstag, 17.9.2016

Vielfalt. Das Beste gegen Einfalt
Aktion auf dem Aliceplatz

10.00 – 13.00 Uhr, Aliceplatz (neben Löwenapotheke)

V: Koordinationsteam

„Kulturfest der Nationen“ 
auf dem Wilhelmsplatz
Eine kleine Weltreise auf wenigen Quadratmetern, die 
die täglich gelebte Vielfalt in der Stadt mit internationa-
len Speisen und einem bunten Bühnenprogramm sichtbar 
macht. Der Ausländerbeirat ist an diesen Tagen ebenfalls 
mit einem Informationsstand vertreten.
Das Fest wird am Samstag um 18.00 Uhr eröffnet und geht 
an diesem Tag bis 22.00 Uhr. Am Sonntag wird in der Zeit 
von 10.00 - 20.00 Uhr weitergefeiert.

18.00 Uhr, Eröffnung, Sa. 18.00 - 22.00 Uhr, 
So. 10.00 - 20.00 Uhr, Wilhelmsplatz

V: Ausländerbeirat OF

Montag, 19.9.2016

Interkultureller Mittagstisch
Wir werden jeweils EIN Land mit seinen Köstlichkeiten in 
den Mittelpunkt des Essensangebotes stellen:
Zwischen Montag 19.09. und Donnerstag 29.09. bieten wir 
jeweils montags, mittwochs und donnerstags von 12.30 bis 
13.30 Uhr ein Mittagessen gegen eine kleine Spende von 
1,50 e für Erwachsene und 0,50 e für Kinder an. Es kochen 
aus den Ländern stammende Frauen und Männer, aus denen 
jeweils das Rezept kommt.

19.9. bis 29.9.2016, Mo, Di, Do, 12.30 – 13.30 Uhr, 
Familienzentrum ZION, Arthur-Zitscher-Str. 11

V: Diakoniekirche, Familienzentrum ZION
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ten Alexis Passadakis diskutieren, welches andere Europa 
es bräuchte – denn ohne den Versuch, darauf zu antworten, 
wird es auch keine Wege dorthin geben.

19.00 Uhr, Stadtbibliothek, Herrnstr. 84

V: attac Regionalgruppe OF, NaturFreunde OF e.V.

Samstag, 24.9.2016

Kinderfest zum Weltkindertag im Büsingpark
Den Kindern ein Zuhause geben – Offenbach für alle Kinder
Anlässlich des Weltkindertags verwandelt sich der Büsing-
park in einen Ort des gemeinsamen Feierns für Kinder und 
deren Eltern. Zahlreiche Spiel- und Bastelangebote laden 
Groß und Klein zum Mitmachen ein. Snacks und Getränke 
runden das Angebot ab.
Mit freundlicher Unterstützung von Getränkemarkt Klee OF.

14.00 - 17.00 Uhr, Büsingpark

V: Ev. Jugend, Kurdisches Kulturzentrum, Caritashaus St. Jo-
sef, CariJob, IGEL-OF e.V., Deutsches Rotes Kreuz, Kita der 
Ev. Diakoniekirche, Käthe-Kollwitz-Schule, 1. Polizeirevier, 
Feuerwehr – Abt. Brandschutz und Jugenderziehung, Stadt-
jugendring

Musik kennt keine Grenzen
Cajon-Workshop mit dem Offenbacher Künstler 
Daddi Bahmani
Beim Musizieren ist es ganz gleich, welche Sprache einer 
spricht. Sie sind eingeladen zum gemeinsamen Musizieren, 
Rappen, Spaß haben und Kontakte knüpfen mit Menschen, 
die unsere Migrationsberatung genutzt haben.

15.00 – 17.00 Uhr, Hafen 2, Nordring 129

V: KUBI Verein für Kultur und Bildung e.V., Hafen 2

Mittwoch, 21.9.2016

ÖKUMENISCHER ERÖFFNUNGSGOTTESDIENST
Vielfalt. Das Beste gegen Einfalt

17.00 Uhr, Französisch-Reformierte Kirche, Herrnstr. 43

V: Ev. und Kath. Dekanat OF, Ev. und Kath. Gemeinden, 
Altkath. Gemeinde

ERÖFFNUNGSVERANSTALTUNG
Vielfalt. Das Beste gegen Einfalt
Empfang der Stadt

18.30 Uhr, Deutsches Ledermuseum, Frankfurter Str. 86

V: Integrationsbeauftragter der Stadt OF

Donnerstag, 22.9.2016

Flucht und Trauma
Zum Thema wird Frau Dr. Regina Rettenbach vom Trauma 
Zentrum in Frankfurt am Main ein Impulsreferat halten. Im 
Anschluss können Fragen gestellt und es kann diskutiert 
werden.

10.00 – 12.00 Uhr, profamilia Offenbach, Domstr.43

V: profamilia, Arbeitskreis Migration

Quo vadis EU ?
Oder: Welches Europa brauchen wir ?
Krise der Staatsfinanzen, die Zukunft des Euro, die wirt-
schaftliche Lage im Süden, die Migrantenfrage, (wieder)
errichtete Zäune, aus der rechten Ecke vordringende men-
schenverachtende Kräfte – angesichts dieser Entwicklungen 
bleiben von den Träumen eines sozialen, demokratischen 
und friedensstiftenden Europa zunehmend Austerität, auto-
ritäre Macht und wachsende Militarisierung der Grenzen und 
der Außenpolitik übrig.
Auch wenn die Träume vielleicht nie der Realität entspra-
chen, möchten wir gerne mit Ihnen und unserem Referen-
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7. Interreligiöser Frauentag in Offenbach
Mein Gott, dein Gott, unser Gott – und wie gehst du mit 
Vielfalt um?
Jüdische, christliche und muslimische Frauen erzählen ei-
nander von ihrem Glauben. Wie gehe ich mit der Vielfalt in 
meiner Religion, in meiner Konfession um?
Nach einer kurzen Einführung tauschen wir uns am Kaffee-
tisch dazu aus.

14.00  – 17.30 Uhr, Jüdische Gemeinde, Kaiserstr. 109

Anmeldung erbeten bei der Ev. Familien-Bildungsstätte 
unter Tel. 885159;
Teilnahmebeitrag 5,- e incl. Kaffee und Kuchen

V: Frauen aus der jüdischen Gemeinde, muslimischen Ge-
meinden und Gemeinden aus dem katholischen und evan-
gelischen Dekanat

Internationales FrauenTANZfest
Frauen feiern mit – in Offenbach
Ein Frauentanzfest von Frauen für Frauen, organisiert unter 
dem Motto „Teilen, was uns gemeinsam in dieser Stadt ver-
bindet“: die Freude an Tanz und Musik.
Mit freundlicher Unerstützung von Getränkemarkt Klee OF.

18.00 Uhr, Kirchenraum der Diakoniekirche, 
Arthur-Zitscher Str.11

V: Diakoniekirche, Caritas, Deutsches Rotes Kreuz, Interna-
tionaler Bund / Projekt ELMO, KUBi, Kurdisches Kulturzen-
trum, Cafe Mirjam

Samstag, 24.9.2016

RUMÄNIEN: BRÄUCHE – FILM -  DISKUSSION
„Trading Germans (Ein Pass für Deutschland)“
Dokumentarfilm D/Rum 2015 OmU
Von 1968 bis zum Fall der Mauer 1989 wurde eine viertelmil-
lion Deutsche für ca. 3 Milliarden DM von der Bundesregie-
rung aus der rumänischen Diktatur Ceausescus freigekauft. 
Zugleich Agententhriller und kunstvolle Dokumentation, 
lässt uns der Film über die Chancen und den Preis der Freiheit 
und über den Heimatverlust nachdenken. Zu Wort kommen 
Hans-Dietrich Genscher, Klaus Kinkel, Heinz-Günter Hüsch, 
der geheime Verhandlungsführer des Bundesrepublik, sowie 
einige freigekaufte Deutsche.
Der  Film startet um 19.00 Uhr in Anwesenheit von Räzvan 
Georgescu (Buch und Regie) und Hartwig Ochsenfeld, einem 
der Protagonisten.
Ab 17.30 Uhr werden vom Landwirtschaftmuseum Rumäni-
ens traditionelle Bräuche zum Erntedankfest der Walachei 
präsentiert. Ein Buffet sorgt für das leibliche Wohl.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

17.30 Uhr, Stadtbibliothek, Herrnstr. 84

V: ARO Rumänischer Kulturverein

Sonntag, 25.9.2016

Stadtbegehung: 
Offenbach – eine Migrationsgeschichte
Einerseits: ohne (jahrhundertelange) Zuwanderung wäre Of-
fenbach niemals Großstadt geworden. Andererseits mussten 
auch aus dieser Stadt Menschen flüchten. Beidem wollen 
wir für etwa eineinhalb Stunden durch die Innenstadt (mit 
einem kurzen Abstecher ins Haus der Stadtgeschichte) ex-
emplarisch „nachgehen“. Mit – teils neuen – Fragestellun-
gen wie der nach der Integration der Hugenotten und der 
Stimmung gegenüber den geflüchteten „Ostjuden“ um 1900 
nehmen wir auf die heutige Realität Bezug.
Führung: Günter Burkart

14.00 Uhr, Treffpunkt: Platz am Isenburger Schloss

V: Geschichtswerkstatt OF
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Montag, 26.9.2016

Barmherzigkeit – interreligiös tun
Ein Thema der monotheistischen Religionen
Drei „Tuende“ in Sachen Barmherzigkeit aus den drei mono-
theistischen Religionen erzählen von ihrer Aktion, ihren Be-
weggründen, ihrer Wirkung. Wir fragen, ob die Religionsge-
meinschaften zusammenarbeiten könnten, ob sie sich dabei 
im guten Sinne „profilieren“ und ob es nicht noch viel mehr 
Engagierte bräuchte, die die Barmherzigkeit Gottes umsetzen, 
um die Not der Welt zu lindern. Der Abend schließt  an die 
Veranstaltungsreihe des Interreligiösen Arbeitskreises an.

19.00 Uhr, Stadtbibliothek, Herrnstr. 84

V: Interreligiöser Arbeitskreis OF

Dienstag, 27.9.2016

GEBET DER RELIGIONEN
Barmherzigkeit – eine geistliche Tugend
Gottes Barmherzigkeit erfahren und erbitten die Menschen 
in jeder Religion, in jeder mit einem besonderen Akzent. So 
wenden sie sich auch dem Mitmenschen zu. Im Gebet dan-
ken die Gläubigen dafür. Mit diesem Abend schließt die Ver-
anstaltungsreihe zum Thema „Barmherzigkeit“ ab.

19.00 Uhr, Ev. Stadtkirche, Herrnstr. 44

V: Vertreter/innen der jüdischen und freireligiösen Gemein-
de,  islamischer Gemeinden, christlicher Gemeinden im öku-
menischer Arbeitskreis und der Baha`i Gemeinde

Mittwoch, 28.9.2016

Singen und Spielen
mit Müttern und Kindern der Integrationskurse und 
niedrigschwelligen Deutschkurse
Bei Kaffee und Kuchen singen und spielen wir international.

14.00 – 17.00 Uhr, vhs, Berliner Str. 77

V: vhs OF, KJK Sandgasse, Müttercafe
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Mahl am Abend für Ehrenamtlich Tätige
Eingeladen sind alle Interessierten, die sich über die eh-
renamtliche Arbeit bei AWO, Diakonischem Werk und Fami-
lienzentrum ZION informieren möchten. Bei einem gemein-
samen Abendbrot berichten Ehrenamtler/innen aus den 
genannten Einrichtungen über ihre Erfahrungen und ihre 
Motivation, im Mathildenviertel mit den Stadtteibewohner/
innen aktiv zu arbeiten. Andere Interessierte sind herzlich 
zu diesem „Abendmahl“ eingeladen.

17.00 - 19.00 Uhr, Familienzentrum ZION, 
Arthur-Zitscher-Str. 11

V: Die Welt in Offenbach zuhause: Diakonisches Werk, AWO, 
Freiwilligenzentrum, Familienzentrum ZION, Ev. Mirjamge-
meinde, Quartiersmanagement im Mathildenviertel, Deutsch-
Türkisches Forum

Ankunft & Ankommen
Erzählcafe mit Ausstellung
Gezeigt werden Arbeiten von geflüchteten Kindern und Er-
wachsenen aus der Offenbacher Erstaufnahmeeinrichtung 
– initiiert von Hanna Marie – sowie eines in Deutschland 
bereits angekommenen Künstlers.
Um das Thema „Ankunft & Ankommen“ geht es beim Erzähl-
cafe. Moderator Jörg Engelmann spricht mit Hanna Marie 
über ihre Arbeit mit den Geflüchteten und mit dem Künstler 
über seine eigenen Migrationserfahrungen.

Ausstellung: 14.00 - 21.00 Uhr, 
Erzählcafe: 19.00 - 21.00 Uhr, Artycon, Wilhelmplatz 2

V: Stabstelle Offenbach hilft, Freiwilligenzentrum

Wer sind die Baha´i? Und was machen sie?
Kurzer Impulsvortrag über den Baha‘i-Glauben , ihr Gottes-
bild, ihren Religionsstifter und ihr Ziel mit anschließendem 
Austausch über baha‘i-inspirierte Ansätze zum Aufbau einer 
gerechteren Welt.

19.00 - 21.00 Uhr, Stadtteilbüro Mathildenplatz, 
Krafftstr. 29

V: Baha‘i Gemeinde
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Freitag, 30.9.2016

LET’S TALK ABOUT US
Meine Straße, dein Platz, unsere Stadt – Ihr und wir …
einander?
Präsentation jugendkultureller Produktionen
Jugendgruppen von Jugendeinrichtungen, Schulen, Vereinen, 
Gemeinden u.a. setzen sich kreativ mit dem Thema ausein-
ander und präsentieren ihre Ergebnisse: Musik, Tanz, Theater, 
Video, Malerei, Tonarbeiten…

17.00 Uhr,  KJK Kinder-, Jugend- und Kulturzentrum, 
Sandgasse 26

V: Jugendkulturbüro und Jugendbildungswerk des Jugend-
amts

TAG DES FLÜCHTLINGS: Menschenrechte kennen 
keine Grenzen
Fluchtursachen…. Neue Heimat in Offenbach ?
Ein Abend mit vielfältigem Kulturprogramm, Informations-
ständen, Ausstellung und Film
Mitwirkende: Süßwasser e.V., attac OF, Jugendmigrations-
dienst des Internationalen Bundes, Naturfreunde OF, Käthe-
Kollwitz-Schule, pax christi Gruppe OF

Ab 17.00 Uhr, Eintritt frei; 
20.00 Uhr Film,Eintritt 6,- H, Hafen 2, Nordring 129

V: Pax Christi Gruppe OF

Donnerstag, 29.9.2016

Eine Reise durch Mesopotamien
Die Wiege der Zivilisation Mesopotamien wollen wir Ihnen 
mit kurdischen Klängen und Tänzen nahebringen, während 
Sie die kurdische Küche durch kulinarische Spezialitäten 
genießen. Anschließend werden wir gemeinsam einen Film 
sehen.

17.00 - 21.00 Uhr, Hafen 2, Nordring 129

V: Kurdischer Kulturverein Navenda Cand a Kurd e.V.

Perspektive der Migrantenselbstorganisationen
Exemplarisch für Selbstorganisationen von Migrant/innen 
werden „CROM Rumänen in Offenbach“ und Mitglieder des 
„Mirjam-Frauencafés“ über ihre Entstehungsgeschichte und 
Erfahrungen berichten, ihre aktuellen Arbeitsschwerpunkte 
vorstellen und mit Frauen und Männern aus anderen Mig-
rantenselbstorganisationen im Publikum teilen. An diesem 
Abend soll über Perspektiven für die Zukunft gesprochen 
werden.

19.00 - 21.00 Uhr, Familienzentrum ZION, 
Arthur-Zitscher-Str. 11

V: Internationaler Bund, Projekt „LEO Leben in Offenbach“, 
Die Welt in Offenbach zuhause
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Samstag, 1.10.2016

Offenbacher Fußballcup 2016
Eine Welt – eine Menschheit, - eine Zukunft durch 
Fußball
Im Rahmen unserer Aktivitäten für Völkerverständigung la-
den wir die Bewohner/innen von Offenbach und Umgebung 
ohne Unterschied von Alter, Geschlecht, Rasse, Herkunft, 
Sozialstatus, Beruf, Religion und ….ein zum Fußball, um 
gemeinsam Freude am Spielen und Spaß haben. Die Teil-
nehmenden haben die Möglichkeit, ihre Initiativen und 
Aktivitäten und sich selbst vorzustellen. Der Aufbau eines 
eigenen Standes ist möglich. Die Teilnahme von Beteiligten 
zur Vorbereitung ist erwünscht.

11.00 -  17.00 Uhr, Mainuferpark, Höhe Arthur-Zitscher-
Straße

V: Group Africa-Development e.V., Familienzentrum ZION,  
Diakoniekirche, Ahmadiyya Muslim Jamaat

Osmanische Frauen: Mythos und Realität
Lesung aus dem Buch von Asli Sancar
Über osmanische Frauen wurde lange heftig diskutiert. Die 
Autorin Asli Sancar, die knapp zwei Jahrzehnte in der Türkei 
lebte, nähert sich diesem Thema zum einen über Berichte eu-
ropäischer Reiseschriftsteller/innen aus dem Osmanischen 
Reich, zum anderen über Gerichtsprotokolle von Fällen, in 
denen osmanische Frauen involviert waren. Sancar zufolge 
geht aus den von ihr gesichteten Unterlagen eindeutig her-
vor, dass osmanische Frauen alles andere als unterdrückte 
und hilflose Mitglieder ihrer Gesellschaft waren. Sie kannten 
ihre Rechte genau und scheuten auch nicht davor zurück, sie 
notfalls auch vor Gericht einzuklagen. In Physis und Auftre-
ten feminin, anmutig und kultiviert, waren sie gleichzeitig 
couragiert und entschlossen. Das vorgestellte Buch zeigt 
uns reife Menschen, die ihre Weiblichkeit auslebten und als 
Frauen geschätzt und respektiert wurden.
Es liest Hilal Akdeniz.

17.00 - 19.00 Uhr, Kunstverein Offenbach e.V., 1. Stock 
KOMM-Center, Aliceplatz

V: Lotus e.V.

Sappho – die erste Dichterin Europas
Rezitationen mit musikalischer Umrahmung
Sappho ist an der Antike eine einzigartige Erscheinung. Für 
mehr als 2000 Jahre vermochte keine Frau einen vergleich-
baren Ruhm als Künstlerin zu erlangen. Sappho selbst war 
sich des Wertes ihrer Dichtung bewusst. Offensichtlich rech-
nete die Poetin damit, dass ihre für einen ephemeren Anlass 
verfassten Gedichte weitere Verbreitung finden und so ihren 
Nachruhm sichern würden.

20.00 Uhr, Kulturzentrum OVO, Am Schneckenberg 63

V: Deutsch-Griechisches Kulturforum KINISIS

Sonntag, 2.10.2016

Tafel der Begegnung
Die mitwirkenden Vereine und Gemeinden bereiten typische 
Speisen ihres Landes vor und suchen einen Text ihres Landes 
zum Thema „Gastfreundschaft“ in ihrer Sprache und in deut-
scher Übersetzung aus.
Anschließend an die Präsentation der Speisen essen wir ge-
meinsam und hören die ausgewählten Texte.

13.00 - 15.00 Uhr, Aliceplattz

V: Gastmahl OF, Stabstelle Offenbach hilft, Hafen 2, Natur-
Freunde OF, KUBI Verein für Kultur und Bildung e.V.

DAS ÜBERLEBEN FEIERN
Konzert mit Aeham Ahmad und Ibrahim Bergo zum 
Abschluss der 19. Interkulturellen Wochen Offenbach
Als „Pianist der Hoffnung“ hat Aeham Ahmad auch in 
Deutschland Bekanntheit erlangt. Er ist Flüchtling aus Sy-
rien und lebt jetzt in einer Gemeinschaftunterkunft in der 
Nähe von Wiesbaden. Noch im Frühjahr 2015 spielte Aeham 
Ahmad auf Straßen und öffentlichen Plätzen seiner zer-
störten Stadt, um mit seiner Musik Menschen einen Funken 
Hoffnung und Lebensfreude zu geben.
Als er am 17. April 2015 sein Klavier durch Terroristen des 
„Islamischen Staates“ in Flammen aufgehen sah, entschloss 
er sich zur Flucht. Über Izmir, Lesbos und die Balkanroute 
kam er im September 2015 nach Deutschland. Zurück blei-
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ben seine Frau und seine zwei kleinen Söhne im Alter von 
eineinhalb und drei Jahren, die einen Fluchtversuch abbre-
chen mussten.

17.00 Uhr, Deutsches Ledermuseum, Frankfurter Str. 86

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende zugunsten der Offenba-
cher Flüchtlingshilfe wird gebeten.
V: Koordinationsteam, DLM Deutsches Ledermuseum

Montag,  3.10. 2016

(NOCH OFFEN)
Tag der Offenen Moschee
Was ist Islam? Woran glauben die Muslime? Was sagt der 
Islam über die Frau? Ist Islam friedlich? Beim Tag der Of-
fenen Moschee haben Sie die Möglichkeit, bei gewohnter 
Gastfreundschaft und Kaffee und Kuchen mehr über Islam 
zu erfahren. Eine Ausstellung und Präsentation werden die 
Grundlagen der Religion und ihre Lehre vorstellen.

11.00-18.00 Uhr, Baitul-Jame Moschee, Boschweg 7

V: Ahmadiyya Muslim Jamaat OF

Koordinationsteam:
Arbeiterwohlfahrt Offenbach/Migrationsberatung,  
✆ 98194010
Caritasverband Offenbach, ✆ 80064254
KUBI Verein für Kultur und Bildung e.V. / Deutscher Gewerk-
schaftsbund, ✆ 93996540/41
Diakonisches Werk Offenbach-Dreieich-Rodgau/Fachstelle für 
Migration und interkulturelle Beratung-Migrationsberatung,  
✆ 82977023
Evangelisches Dekanat, ✆ 82376201
Integrationsbeauftragter der Stadt Offenbach, ✆ 80653587
Katholisches Dekanat Offenbach, ✆ 815550

In Zusammenarbeit mit:
Ahmadiyya Muslim Jamaat, ✆ 0178-4031524
AIDS-Hilfe Offenbach e.V., ✆ 883688
Altkatholische Gemeinde, ✆ 885812
AK Interreligiöser Frauentag, ✆ 885159
AK Migration (Pro Familia), ✆ 85096800
ARO Rumänischer Kulturverein, ✆ 86007374
attac – Region Offenbach, ✆ 0179-8084890
Ausländerbeirat der Stadt Offenbach, ✆ 80652656
Baha‘i Gemeinde Offenbach, ✆ 0178-8592686
Caritashaus St. Josef, ✆ 800640
CariJob, ✆ 80077810
Deutsch-Griechisches Kulturforum KINISIS, ✆ 0176-72710673
Deutsch-Türkisches Forum, ✆ 06074-4074103
DLM Deutsches Ledermuseum, ✆ 8297980
Deutsches Rotes Kreuz, ✆ 85005234
Ev. und kath. Kirchengemeinden
Ev. Diakoniekirche, ✆ 82376201
Ev. Familien-Bildungsstätte, ✆ 885159
Ev. Jugend, ✆ 811946
Ev. Mirjamgemeinde, ✆ 87876068
Familienzentrum ZION, ✆ 0151-65611008
Feuerwehr Offenbach Brandschutzerziehung, ✆ 80653333
Freireligiöse Gemeinde Offenbach, ✆ 8008060
Freiwilligenzentrum Offenbach, ✆ 82367039
Gastmahl Offenbach, ✆ 93996540
Geschichtswerkstatt Offenbach, ✆ 0179-8084890
Group Africa-Development e.V., ✆ 0178-6709595
Hafen 2, ✆ 98559811
IGEL-OF e.V., ✆ 83008685
Initiative „Die Welt in Offenbach zuhause“, ✆ 98194010
Internationaler Bund, ✆ 8007910
Interreligiöser Arbeitskreis Offenbach, ✆ 82376201
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Jüdische Gemeinde Offenbach 8200360
Jugendkulturbüro, 80653969
Jugendbildungswerk des Jugendamts, 80654332
Käthe-Kollwitz-Schule, ✆ 80652945
Kita der Ev. Mirjamgemeinde/Diakoniekirche, ✆ 82360071
Kurdisches Kulturzentrum Navenda Cand a Kurd, 
✆ 0157-74880175
Lotus e.V., ✆ 0152-56338435
NaturFreunde Offenbach, ✆ 894753
Ökumenischer Arbeitskreis für Gerechtigkeit, Frieden und Be-
wahrung der Schöpfung, ✆ 868791
pax christi Gruppe Offenbach, ✆ 868791
Polizei 1. Revier, ✆ 80980
Quartiersmanagement – Stadtteilbüro Mathildenviertel, 
✆ 0177-5212345
Rumänische Gemeinde im Rhein-Main-Gebiet CROM, 
✆ 0170-6032283
Stabsstelle Offenbach hilft, ✆ 864385
Stadtbibliothek, ✆ 80652339
Stadtjugendring, ✆ 80653978
Süßwasser e.V., ✆ 26012223
vhs Offenbach, ✆ 80653428
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Schirmherr:  
Dr. Felix Schwenke, Sozial- und Integrationsdezernet 
der Stadt Offenbach

Druck mit freundlicher Unterstützung von
Eigenbetriebe Stadt Offenbach

 


